
George, Stefan: T RAURIGE   T ÄNZE (1897)

1 Drei weisen kennt vom dorf der blöde knabe               

2 Die wenn er kommt sich ständig wiederholen               

3 Die eine wie der väter hauch vom grabe               

4 Die eh sie starben sich dem herrn befohlen             

5 Die andre hat die tugendhafte weihe               

6 Als ob sie schwestern die beim spinnrad sassen               

7 Und mägde sängen die in langer reihe               

8 Vor zeiten zogen auf den abendstrassen             

9 Die dritte droht — versündigung und rache               

10 Mit altem dolch in himmel-blauer scheide               

11 Mit mancher sippe angestammtem leide               

12 Mit bösen sternen über manchem dache.             
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